QRV auf Langwelle
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Im Vorwort  …. Langwellenamateur
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Die maximal erlaubte Sendeleistung wurde auf 1 Watt ERP festgelegt
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Die ERP (Effective Radiated Power)) bei einem Antennengewinn von 2,15dBD (1,64 fach) ist:
PERP = GD * PS = 1, 64 * 7mW = 11,48mW
Bei den von Funkamateuren verwendeten kurzen Monopolantennen (kurz in Bezug auf die Wellenlänge), liegt  der Antennengewinn bei 0 dB (Faktor 1)
Die ERP (effektive Radiated Power) bei einem Antennengewinn von 2,15 dBi, also 0,00 dBd, ist:

PERP = GD * PS = 1,00 * 7mW = 7 mW 
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Erster Absatz

Wenn man wiederum mit einem Gewinn von 2,15dB rechnet, ergibt sich eine ERP von 
(27mW * 1,64 ) von 44,28mW. 
Gegenüber der Vertikalantenne ohne Topload ist dies eine Steigerung von  5,8dB.
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Beispiel 3
Die erzeugte Leistung  beläuft sich damit auf  58mW und die ERP beträgt nun 95,12 mW.
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Die beiden Transistoren T1 und T2 sind NPN Typen
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Amrad Aktivantenne

12 Volt- Anschluss über Drossel >470µH. HF- Auskoppelung über >680nF
[image: image1.png]+12 Volt
5

470uH :
c5
680n
R4
ok HF- Aus





Seite 58

1. Spalte
 „ Die meisten Funkamateure …… 
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2. Spalte

Im vorliegenden Beispiel:
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Rechte Spalte

(L in nH, AL in nH/Windungen2)
In einigen Formeln wird anstelle von „µ“ ein u für mü verwendet
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